




                                                        
KREISLIGA A3 AKTUELL

25. SPIELTAG 24/25: FC WACKER I ‐ SV WINTERSTETT.

TEAMCHECK

(wh)  ‐ Unsere Erste (3.) hat in den vergangenen Wochen mit drei Siegen 
hintereinander ihr Soll erfüllt und sich somit die Chance auf den zweiten, 
in die Aufstiegs‐Relegation führenden Platz bewahrt. Auch wenn das Rest‐
programm für die Zeller spricht, mit diesen relativ leichten Spielen: 
Schussenried II (h), Kirchdorf (a), Winterstettenstadt (h), Reinstetten/
Hürbel (h), Gutenzell (a), Rot/Haslach (h). Demgegenüber stehen 
folgende Aufgaben für die Unseren: Winterstettenstadt (h), Gutenzell (a), 
Rot/Haslach (h), Bellamont (a), Ellwangen (a), Berkheim (h). Eines ist 
allerdings klar: Unsere Mannschaft ist in all diesen sechs Spielen zum 
Siegen verdammt. Oder es bedarf eines kleinen Fußball‐Wunders, wie vor 
zwei Jahren, als die Unseren an den letzten beiden Spieltagen sechs 
Punkte aufholten und doch noch in die Relegation einzogen.   
Zu ersten dieser sechs „Endspiele“ stellt sich heute der SV Winter‐
stettenstadt vor. Der hat sich nach ganz mieser Vorrunde (mit vier 
Punkten, einen steuerte der FCW bei) gefangen und wehrt sich vehement 
gegen den drohenden Abstieg. Nach drei Siegen am Stück weisen die 
formstarken Winterstetter nur noch einen Punkt Rückstand auf den Rele‐
gationsplatz auf. Überdies ist der SVW eine Art Angstgegner der Unseren: 
In den letzten acht Aufeinandertreffen gewannen sie nämlich nur 
zweimal: beides Mal am Erlenweg. Es liegt also auf der Hand: Es bedarf 
heute einer überdurchschnittlichen Leistung, um einen Dreier zu landen.

Überdurchschnittliche Leistung bringen gegen Angstgegner

25. SPPIELTAG: SONNTAG, 4. MAI
FC Wacker ‐ SV WInterstettenstadt
SGM Erlenm/Ochs. ‐ SGM Rot/Hasl. 
SV Erolzheim ‐ SV Ellwangen
SV Dettingen ‐ BSC Berkheim 
SGM Reinst. ‐ VfB Gutenzell
SGM Eberhardzell ‐ FV Bad Schus. II
FC BW Bellamont ‐ SV Kirchdorf

26. SPIELTAG: SONNTAG, 11. MAI 
VfB Gutenzell ‐ FC Wacker (Sa.)
SGM Rot/Hasl.  SGM Reinstett. (Sa.)
SV Winterstettenst. ‐ FC Bellamont
FV Bad Schussenr. II ‐ SGM Tannh. 
SV Kirchdorf  SGM Eberhardzell
BSC Berkheim  SV Erolzheim 
SV Ellwangen ‐ SGM Erlenm/Ochs.

facebook.com/fcwackerbiberach.de

Tabellenplatz  3. 14.
Spiele 22 Sp. (15 S ‐ 3 U ‐ 5 N) 22 Sp. (5 S ‐ 2 U ‐ 15 N)

Punkte 43 17

Tore 53 28

Gegentore 25 62

Karten 52 G ‐ 1 G/R ‐ 3 R     56 G ‐ 6 G/R  ‐ 1 R

Formkurve S ‐ S ‐ S ‐ N ‐ S             S ‐ S ‐ S ‐ N ‐ S
           Torjäger Gino Eisler (10) Oliver Zeh (10)

          Saisonziel Aufstieg Platz im  MIttelfeld



KURIOSE FUßBALL‐GESCHICHTEN

Vorrunde

Donnerstag, 15. August 24 um 19 Uhr: FCW ‐ SV Dettingen 2:0 (0:0)
Sonntag, 18. August 24 um 15 Uhr: SV Erolzheim ‐ FCW 1:4 (0:1)
Sonntag, 25. August 24 um 15 Uhr: SGM Reis./Hürbel ‐ FCW 0:2 (0:1)
Sonntag, 1. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Erlenm 3:5 (2:3)
Sonntag, 8. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ FC Bellamont 1:0 (0:0)
Sonntag, 15. September 24: um 17 Uhr SGM Eberh. ‐ FCW 1:0 (1:0)
Sonntag, 22. September 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Tannh. 1:3 (0:3)
Sonntag, 29. September 24 um 15 Uhr: FV Schussr. II ‐ FCW 1:6 (1:2)
Sonntag, 6. Oktober 24 um 15 Uhr: FCW ‐ SV Kirchdorf 0:0
Sonntag, 13. Oktober 24 um 15 Uhr: SV Winterstettens. ‐ FCW 0:0
Freitag, 18. Oktober 24 um 15 Uhr:  FCW ‐ VfB Gutenzell 1:1 (0:0)
Sonntag, 27.Oktober 24 um 15 Uhr: SGM Rot / Haslach ‐ FCW 1:2 (0:1)
Sonntag, 3. November 24 um 14.30 Uhr: FCW ‐ SV Ellw. 3:2 (0:2)
Sonntag, 10. November 24 um 14.30 Uhr: BSC Berkh. ‐ FCW 1:3 (0:2)

Rückrunde 
Sonntag, 17. November 24 um 14.30 Uhr: SV Detting.‐ FCW 4:0 (1:0)
Samstag, 30. November 24 um 14 Uhr: SGM Erlenm. ‐ FCW 1:1 (1:0)
Sonntag, 9. März 25 um 16.30 Uhr: FCW ‐ SV Erolzh. 4:1 (2:0)
Sonntag, 23. März 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Reinst. 7:0 (3:0)
Sonntag, 30. März 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Eberhardz. 0:2 (0:1)
Sonntag, 6. April 25 um 15 Uhr: SGM SV Tannh. Aitr ‐ FCW 1:5 (0:1)
Mittwoch, 9. April 25 um 18.45 Uhr: FCW ‐ FV Schussenr. 7:0 (2:0)
Sonntag, 27. April 25 um 15 Uhr: SV Kirchdorf ‐ FCW 0:1 (0:0)
Sonntag, 4. Mai 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SV Winterstettenstadt
Samstag, 10. Mai 25 um 17 Uhr: VfB Gutenzell ‐ FCW
Sonntag, 18. Mai 25 um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Rot / Haslach
Sonntag, 25. Mai 25 um 15 Uhr: FC Blau‐Weiß Bellamont ‐ FCW
Sonntag, 1. Juni 25 um 15 Uhr: SV Ellwangen ‐ FCW
Samstag, 7. Juni 25 um 16 Uhr: FCW ‐ BSC Berkheim

Dumme Ausrede ‐ Leiche im Stadion ‐ Unbesiegt

ALLE SPIELE UNSERER ERSTEN 24/25

Der Brasilianer Somalia, Profi bei Botafogo Rio de Janeiro, feiert 
seinen letzten Urlaubstag im Januar 2011 mit einer großen Party. 
Er verschläft und verpasst das Auftakttraining. Seine Idee: Er 
täuscht seine eigene Entführung vor. Um 7.15 Uhr samt schneller 
Entlassung zwei Stunden später. Um mit seiner Geschichte ernst 
genommen zu werden, zeigt er den Vorfall bei der Polizei an. 
Dumm nur, dass er die Überwachungskameras vor seinem Haus 
vergisst. Die Bilder werden ausgewertet: Somalia kommt um 4.00 
Uhr heim und schlendert gegen 9.00 Uhr in aller Seelenruhe aus 
dem Haus. Um einer Verurteilung zu entgehen, einigt er sich später 
mit dem Staatsanwalt auf eine Spende von 13 000 Euro für Flut
opfer.

Im Alter von 17 Jahren wurde Christopher Jacome im kolum‐
bianischen Cucuta erschossen. Im Park, als er mit seinen Freunden 
Fußball spielte. Er war Anhänger des lokalen Klubs Deportivo, 
organisiert im als gewaltbereit bekannten Fanklub Barra del Indio. 
Rund 200 Mitglieder machen sich nach der Beerdigung auf in 
Richtung Stadion. Mit dabei: Jacome. Ihr Freund soll ein letztes 
Mal seine Mannschaft sehen. Tatsächlich bekommen die Männer 
den Sarg mit der Leiche ins Stadion. Eine halbe Stunde vor 
Spielschluss präsentieren sie ihn unter lauten Sprechchören in der 
Fankurve. Ob es Glück gebracht hat? 15 Minuten später trifft ein 
Spieler der eigenen Mannschaft zum 1:1‐Endstand.

Asbury Park FC ‐ von diesem Fußballverein habt ihr noch nie ge‐
hört? Dabei ist der Club aus New York einer der erfolgreichsten der 
Welt. Zumindest auf dem Papier. Er wurde 2014 gegründet ‐ und 
hat noch nie ein Spiel verloren. Allerdings auch noch nie ein Spiel 
gespielt. Ansonsten hat der Verein (fast) alles: treue Fans, einen 
Fanshop, Webseite, einen Sponsor ("Samesong"), ein Wappen und 
sogar ein Stadion direkt am Meer. Letzteres allerdings nur als 
Entwurf eines Architekten. Denn der Asbury Park FC ist eigentlich 
nur ein Protest gegen die immer weiter ausufernde Kommerzia‐
lisierung des Fu‐balls in den USA. Das zeigt sich besonders im 
Klubmotto. Das lautet: "Unbesiegt! Heute, morgen, für immer!"





ALLE PUNKTSPIELE UNSERER FRAUEN

1. RUNDE
Sonntag, 15. September 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden
Sonntag, 22. September 24 um 10. 30 Uhr: FC Bellamont II ‐ FCW
Sonntag, 29. September 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Laupertshausen
Sonntag, 06. Oktober 24 um 10.30 Uhr: SGM Alberw. II/Warth.II ‐ FCW
Sonntag, 13. Oktober 24 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Kirchb./ Dett./Kell.
Sonntag, 27. Oktober 24 um 11 Uhr: SV Baltringen ‐ FCW

2. RUNDE
Sonntag, 03. November 24 um 11 Uhr: SV Burgrieden ‐ FCW
Sonntag, 10. November 24 um 11 Uhr: FCW ‐ FC Bellamont II
Sonntag, 17. November 24 um 11 Uhr: SV Baltringen ‐ FCW
Sonntag, 16. März 25 um 11 Uhr: SV Laupertshausen ‐ FCW
Sonntag 23. März 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Alberw. II/Warth.II
Sonntag, 30. März 25 um 11 Uhr: SGM Kirchb./ Dett./Kell. ‐ FCW

3. RUNDE
Sonntag, 13. April um 11 Uhr: FCW ‐ SV Baltringen
Sonntag, 27. April 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden
Sonntag, 04. Mai 25 um 10.30 Uhr: FC Bellamont II ‐ FCW
Sonntag, 11. Mai 25 um  11 Uhr: FCW ‐ SV Laupertshausen
Sonntag, 18. Mai 25 um  11 Uhr: SGM Alberw. II/ Warth. II ‐ FCW
Sonntag, 25. Mai 25 um 11 Uhr: FCW ‐ SGM Kirchb./ Dett./Kellm.

Nach dem guten Abschneiden in der 
vergangenen Saisoon streben unser 
Frauen auch heuer einen Rang im 
Vorderfeld der Bezirksliga Riß an: einen 
Platz unter den ersten Drei.
Jens Carstensen, als Coach im dritten 
Wacker‐Jahr, meint: Grundsätzlich habe 
sein Team das Potenzial, um dieses 
Saisonziel erreichen zu können: "Als 
Meisterfavorit sehe ich uns aber nicht." 





1925: 25 junge Burschen zwischen 16 und 22 Jahren gründen den FC Wacker. 
Der FCW hat außer dem Sportverein auch noch Konkurrenz von der DJK 
(Deutsche Jugendkraft), versteht es aber, sich unter großen Schwierigkeiten 
durchzusetzen. Sportliche Heimat ist das Spielfeld am Uttenweiler Bahndamm 
beim Luft‐ und Freibad an der Riß. 

1940: Ein Jahr nach Ausbruch des 2. Weltkrieges muss der Spielbetrieb 
eingestellt werden. Wacker‐Leiter Ernst Oechsle kümmert sich noch bis 1944 um 
die Jugend, "bis auch hier jede Tätigkeit unmöglich war".

1945: Oechsle will ein paar Wochen nach Kriegsende den FC Wacker wieder‐
aufbauen. Die Franzosen, die damals als Besatzungsmacht das Sagen in der Stadt 
hatten, lassen aber nur noch einen Verein in der Stadt zu, der fortan unter 
Spielvereinigung (SpVgg) firmiert. Die SpVgg nimmt 1946 den Spielbetrieb in der 
„Zonenliga“ auf und besteht bis 1949. 

1952: Wiedergründung des FCW, der in der B‐Klasse von vorne anfängt. Am Ende 
der Saison 52/53 feiert Wacker die Meisterschaft in besagter B‐Klasse. 
Inzwischen ist der Gigelberg zum Sportplatz Nummer eins ausgebaut worden. 

1961: Einweihung des neuen Stadions der Stadt Biberach.   Wacker glückt der 
Aufstieg in die II. Amateurliga Oberschwaben.

1963: Das Entscheidungsspiel um die Meisterschaft in der II. Amateurliga verliert 
Wacker gegen die TG Biberach vor 5000 Zuschauern mit 1:4.

1966: Wacker ist Meister in der II. Amateurliga und spielt fortan in der 
Schwarzwald‐Bodenseeliga (= I. Amateurliga). 

1970: Mangels sportlicher und finanzieller Perspektiven schließen sich die TG 
und der FC Wacker zum FV Biberach zusammen.

1977: Ein paar Fußballbegeisterte, darunter 
einige Ex‐Wackeraner, heben den Biberacher SC 
(BSC) aus der Taufe. Unser Bild zeigt die 
Gründer, stehend von links: Rudi Haigis, Walter 
Vöhringer, Georg Hess, Helmut Koch, Richard 
Zell. Sitzend von links: Alfred Braig, Erich 
Sicklinger, Erich Renner, Paul Schnell.

1982: Spielertrainer Hans Krebs und Co steigen in die Kreisliga A  auf.  

   

UNSERE GESCHICHTE 

Vom Gründungsjahr 1925 bis in die 80er 



1986: Tiefschlag: Der BSC steigt in die Kreisliga B ab. 

1987: Der BSC feiert sein 10‐jähriges Bestehen mit diversen Veranstaltungen. 
Sportliche Höhepunkte sind die Spiele gegen den Zweit‐Bundesligisten SSV Ulm 
1846 und den ungarischen Zweitligisten TTVE Budapest im Stadion.

1988: Spielertrainer Winfried Hummler und Co. steigen in die Kreisliga A auf und 
marschieren ein Jahr drauf in die Bezirksliga durch. Dank so rühriger Funktionäre 
wie Präsident Wolfhard von Heyking, Vize Matthias Lübbers und Spielleiter Gerd Pahl. 

1992: Der BSC steht ‐ mangels Führungspersonal ‐ vor der Auflösung. Klaus Popp 
und Fred Gerster „retten“ den Verein und taufen ihn in FC Wacker um. 

1993: Auf das Meisterstück in der Bezirksliga 
folgen zwei Relegationsspiele gegen den FV  Bad 
Schussenried (vor insgesamt 4000 Zuschauern), 
ehe der sensationelle Aufstieg in die Landesliga 
feststeht. Unser Foto zeigt das erfolgreiche 
Team mit Trainer Richard Zell (hinten rechts) 
und Spielleiter Peter Weißer (hinten links).

1996: Wacker holt zum dritten Mal den Titel des Hallenmeisters im Kreis Biberach. 
Die Freiluft‐Saison 96/97 beendet das Team als Vizmeister in der Landesliga.

1997: Der FCW richtet den Oberschwaben‐Cup in der BSZ‐Halle aus und fegt dabei 
im Endspiel den Oberligisten FV Biberach mit 4:1 vom Parkett. Indes: Die großen 
finanziellen Probleme werden immer offensichtlicher. 

1999: Abstieg eines lustlosen Teams in die Bezirksliga. Der Schuldenberg ist auf 245 
000 Mark angewachsen, worauf der neue Vorsitzende Frank Günther und Schatz‐
meister Wolfgang Müller einen rigorosen Sparkurs ankündigen. 

2003: Abstieg in die Kreisliga A. Dank des konsequenten Sparkurses sind die Schulden 
enorm gesunken.

2012: Das Frauenteam des FV Biberach wechselt in kompletter Besetzung zum FCW.

2017: Doppelter Anlass zu feiern: 40 Jahre zuvor gründeten ein paar Fußball‐
Begeisterte den BSC, der dann 15 Jahre später in FC Wacker umbenannt wurde.

2023: 20 Jahre nach dem Abstieg kehrt der FCW in die Bezirksliga zurück, aus der er 
aber am Ende der Saison wieder absteigt. ‐ Die Frauen erreichen das Pokalfinale 23/24.

UNSERE GESCHICHTE UNSERE SCHAFFER UND MACHER

OBEN, von links:
Spielleiter Frauen: 

Frank Günther
Spielleiter Männer: 

Eugen Haufler
Offentlichkeitsar‐
beiter: Winfried 

Hummler.
UNTEN, von links:
Abteilungsleiter 

Männer + 
Stadionsprecher: 

Uwe Ehing 
Jugendschutz
Beauftragter: 
Stefan Reich

WaKiTu‐
Organisiatorin: 

Michaela Stöckl.

Von den 80ern bis in die Gegenwart

Von links: Matthias Gebert, Stefan Reich, Philipp Bohms



KREISLIGA‐A3‐TORJÄGER

Gino Eisler weist 10 Tore vor, Chris Henry 8 Stück 







UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE



UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



VORRUNDE
Sonntag, 25. August 24 um 13.15 Uhr: Türk Spor Biberach II ‐ FCW II
Sonntag, 8. September 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Bad Buchau II
Sonntag, 15. September 24 um 15 Uhr: SV Eintracht Seekirch ‐ FCW II
Sonntag, 22. September 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SV Burgrieden II
Sonntag, 29. September 24 um 13.15 Uhr: TSV Kirchberg II ‐ FCW II
Sonntag, 6. Oktober 24 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Gutenz./Schön.II
Sonntag, 13. Oktober 24 um 13.15 Uhr: SV Steinhausen II ‐ FCW II
Sonntag, 20. Oktober 24 um 12.15 Uhr: FCW II ‐ TSG Achstetten II
Sonntag, 27. Oktober 24 um 13.15 Uhr: SGM Muttensw./Hochd. II ‐ FCW II
Sonntag, 3. November 24 um 12.45 Uhr: FCW II ‐ SV Dettingen II

RÜCKRUNDE
Sonntag, 10. November 24 um 12.45 Uhr: FCW II ‐ Türk Spor Biberach II
Sonntag, 6. April 25 um 12.45 Uhr: SGM Bad Buchau II ‐ FCW II
Sonntag, 13. April 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SV Eintracht Seekirch
Sonntag, 27. April 25 um 13.15 Uhr: SV Burgrieden II ‐ FCW II
Sonntag, 4. Mai 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ TSV Kirchberg II
Samstag, 10. Mai 25 um 15.15 Uhr: SGM Gutenz./ Schöneb. II ‐ FCW II
Sonntag, 18. Mai 25 um 13.15 Uhr:  FCW II ‐ SV Steinhausen II
Sonntag, 25. Mai 25 um 13.15 Uhr: TSG Achstetten II ‐ FCW II
Sonntag, 1. Juni 25 um 13.15 Uhr: FCW II ‐ SGM Muttensw./Hochd. II
Samstag, 7. Juni 25 um 14.15 Uhr: SV Dettingen II ‐ FCW II

ALLE SPIELE UNSERER ZWEITEN

IMPRESSUM
Herausgeber: FC Wacker Biberach.   Redaktion: Winfried Hummler. 

Druck: Eigendruck.  Erscheinungsweise: kostenlos, zu jedem Heimspiel. 
Redaktionsschluss: jeweils Montag 20 Uhr, vor jedem Heimspiel. 

Kontakt: winfried.hummler@web.de, Telefon: 0152‐29212997.



UNSERE SCHAFFER UND MACHER

WACKER‐KONTAKTE

DAS MARKETINGTEAM

FC WACKER BC, Zwischengraben 1, 88433 Ingerkingen, Telefon: 0151‐12115656 ‐ kontakt@fcwackerbc.de
Präsident: Frank Günther, Telefon: 0151‐12115656 ‐ f‐g@gmx.org
Vize‐Präsidentin: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ stoeckl.michaela@gmx.de
Kassierer: Jens Paulmaier, Telefon: 0151‐54467258  ‐jens.paulmaier@gmx.de
Schriftführer: Andreas Krämer, Telefon: Tel.: 0162‐3230345 ‐ Werder1993@yahoo.de
Ausschussvorsitzender: Siegfried Stöckl, Telefon: 0179‐7096907 ‐ siegfriedstoeckl@gmx.de
Trainer Erste: Marcin Zukowski, Telefon: 0176 57708576  Marcin810306@wp.pl
Trainer Zweite: Bernd Eisler, Telefon: 0160‐7862340 ‐ bernd.eisler@t‐online.de 
Trainer Frauen: Jens Carstensen, Telefon: 0171‐6776791‐ jens.carstensen@jc‐ing.de
Abteilungsleiter Männer: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Spielleiter Männer: Eugen Haufler, Telefon: 0174‐4699202 ‐ haufler88@web.de 
Abteilungsleiter Frauen (übergangsweise): Frank Günther s. o. 
Jugendleiter: Stefan Reich, Telefon: 0173‐8726357 ‐ steve.reich@gmx.de
Organisatorin WaKiTU: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ wakitu@fcwackerbc.de 
Abteilungsleiter Dart: Jakob Mayer, Telefon: 0157‐58842219

UNSERE SCHAFFER UND MACHER

VON LINKS NACH RECHTS: Frank  Günther,  Annette  Gebert, Siegfried Stöckl, 
Michael Werner.  

OBEN, von links nach 
rechts: 
Präsident Frank Gün‐
ther, Jugendleiter Ste‐
fan Reich, Schriftführer 
Andreas Krämer.

UNTEN, von links nach 
rechts: 
2. Vorsitzende Michaela 
Stöckl, Ausschussvorsit‐
zender Siegfried Stöckl, 
Kassierer Jens Paulmaier..  

UNSERE A‐JUGEND



 
Hinten, von links: Caesar Gamero, Laith Eisler, Karsten Ordon, Benjamin Klamert, Fabio Günther, Michael Werner, Simon Hepp, Spielleiter Eugen Haufler.

Mitte, von links: Spielertrainer Gino Eisler, Trainer Marcin Zukowski, Alexander Onser, Krystian Kondarewicz, Daniel Rulani, Liridon Sylaj, Chris Henry, Felix Werner, 
Abteilungsleiter Uwe Ehing, Torwart‐Trainer Waldemar Waletzki.

Vorne, von links: Lukas Höchst, Taha Kasap, Ersin Cerimi, Golan Pereski, Jakob Kolesch, Tim Scherff, Sven Gerster.

Es fehlen: Spielertrainer Manuel Mohr, Fabio Schumacher und Viktor Haufler.  




